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Die Umfrage unter den Paten
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Die Umfrage
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■ Befragung aller (bisher) 17 Paten

■ Abfrage zur Umsetzung der Inhalte und nach Wünschen zur künftigen 
Unterstützung

■ Rücklaufquote: 82%

■ zu den einzelnen Fragen…
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Konnten Sie die Regensburger Erklärung 
implementieren und wenn ja, wie?



Haben Sie die Regensburger Erklärung in Ihrem Betrieb / 
Ihrer Dienststelle thematisiert?
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■ 42% haben die RE im 
Führungskreis thematisiert

■ 21% machen eigene Projekte 
oder entwickeln Angebote 

■ 14% halten regelmäßig 
Fortbildungen ab

■ praktisch alle informieren im 
Hause zum Thema Inklusion93%

7%

ja

nein



Hat sich die Zusammenarbeit mit anderen 
Unterzeichnern der Regensburger Erklärung verändert?
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■ die 38%, die mit „ja“ geantwortet 
haben, arbeiten heute verstärkt 
und intensiver mit den anderen 
Unterzeichnern zusammen

■ bei vielen gab es bereits vorher 
eine sehr gute Zusammenarbeit

38%

62%

ja

nein



Hat sich die Situation von Menschen mit Behinderung in 
Ihrem Betrieb durch konkrete Maßnahmen verbessert?
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■ 8 Betriebe/Einrichtungen (=57%) 
haben neue Arbeits- oder 
Ausbildungsplätze geschaffen!

■ 3 Betriebs/Einrichtungen 
vergeben nun Aufträge an 
Inklusionsbetriebe oder 
Werkstätten

■ auch hier: Die „nein“-Sager 
haben z.T. vorher schon viel 
getan. 

71%

29%

ja

nein



Welche eigene spezifische Umsetzung haben Sie gewählt, 
um die Regensburger Erklärung zu unterstützen?
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■ Schaffung von Stellen für Menschen mit Behinderung

■ Klare Kommunikation und Einbindung in die eigene Strategie

■ Aktives „Angehen“ des Themas 



Wären Sie bereit, mit Ihren Erfahrungen und konkreten Beispielen aus der Praxis an 
einem Patentreffen mitzuwirken, bei dem neue Unterzeichner für die Regensburger 
Erklärung gewonnen werden sollen?
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■ Rund ein Drittel würde an einer 
Podiumsdiskussion teilnehmen

■ Vorstellen von best practice-
Beispielen

■ Gastgeber für Veranstaltungen

■ …
64%

36%

ja

nein
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Welche Unterstützung zur Umsetzung der 
Regensburger Erklärung benötigen Sie?



Welche Unterstützungsleistungen benötigen die Paten?
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■ Beratungen über finanzielle Förderung oder Leistungen…

… werden bereits rege in Anspruch genommen

… Ansprechpartner und Fördermöglichkeiten sind bekannt

… die notwendigen Kontakte bestehen und wurden geknüpft



Welche Unterstützungsleistungen benötigen die Paten?
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■ Beratungen über den Umgang mit behinderten Menschen…

… wird bei Bedarf in Anspruch genommen, Ansprechpartner sind 
bekannt

… wird in enger Zusammenarbeit bereits genutzt



Welche Unterstützungsleistungen benötigen die Paten?
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■ Angebot zum Informations- und Erfahrungsaustausch mit anderen 
Paten…

… läuft bereits

… wird bereits genutzt

… wird aktiv gelebt



Ihr spezifischer Wunsch…
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■ „Dass der "Geist" der Regensburger Erklärung weiter um sich greift und 
in der Praxis tatsächlich umgesetzt wird.“ 

■ „Stärkere Öffentlichkeit mit gemeinsamer Herausstellung der Paten und 
deren Erfolge.“

■ „Auslobung eines Awards für ausgezeichnetes Engagement“



Fazit
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Ergebnisse der Umfrage im Fazit
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■ Die Paten der Regensburger Erklärung sind „Überzeugungstäter“, leben 
Inklusion und sind auch bereit, dies nach außen zu kommunizieren.

■ Das Netzwerk wurde und wird rege genutzt.

■ Die aktive Entscheidung, Pate zu werden, führt zu verstärkten 
Anstrengungen, Menschen mit Behinderung zu beschäftigen. 

■ Die Paten erwarten eine stärkere Öffentlichkeitsarbeit für Inklusion 
insgesamt aber auch für engagierte Betriebe und Einrichtungen.


